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Sicherheitstipps für Autos mit Keyless-System
Motorräder ebenfalls betroffen

Viele Autos mit Keyless-Zu-
gangssystem lassen sich mit

technischem Autoknackerwerk-
zeug illegal öffnen.Welchegenau
das sind, testet der ADAC seit
2016. Inzwischen ist die Test-
Datenbank auf 698 Modelle an-
gewachsen, von denen nur 69
nicht zu knacken waren, weil sie
die Funktechnologie Ultra Wide
Band (UWB) an Bord hatten. Bei
allen anderen 629 Autos gelang
das illegale Öffnen mit Hilfe
zweier kleiner Geräte (Repeater):
Eines fängt das Signal vom
Schlüssel ab und verlängert es
hin zum zweiten Gerät am Auto,
das dieses dann öffnet.

tiPPS zUMUMgAngMit
KEylESS-SyStEMEn

Um das Diebstahl-Risiko zu sen-
ken, rät underklärt der ADACFol-
gendes:
1. Checken, ob das Fahrzeug be-
troffen ist.Dasklapptanhandeiner
Liste, die der ADAC veröffentlicht
hat (Stand: 26. August 2024).

2. Vor dem Kauf eines Autos den
Sicherheitsaspekt bei der Wahl
eines Keyless-Systems beden-
ken und gegebenenfalls darauf
verzichten.
3. Standard-Schließsysteme mit
normalem Funkschlüssel sind si-
cherer: Sie lassen sich nicht so
einfach knacken wie die eigent-
lich moderneren Keyless-Syste-
me.
4. Wer ein Auto mit unsicherem
Keyless-Schließsystem besitzt,

sollte in der Betriebsanleitung
nachsehen, ob sich dieses viel-
leicht einfach ausschalten lässt.
5. Betroffene Fahrzeuge über
Nacht möglichst in einer ver-
schlossenen Garage abstellen
und die Funkschlüssel innerhalb
von Gebäuden nicht in der Nähe
von Außentüren, Außenwänden
und Fenstern aufbewahren.
6. Um zu verhindern, dass Funk-
signale eines Keyless-Schlüssels
abgefangen werden könnten,

kann man den Schlüssel in eine
Metalldose, ein abschirmendes
Etui oder einen Kochtopf mit De-
ckel legen oder ihn in Alufolie wi-
ckeln. Um sicherzugehen, dass
mit der jeweiligen Methode wirk-
lich alle Strahlen abgeschirmt
werden,ambestenausprobieren:
Mit demverpacktenSchlüssel di-
rekt an die Fahrertür des Autos
stellen und schauen, ob sich die
Türöffnenlässt.Tutsiedas, istdie
jeweilige Methode ungeeignet
und man sollte eine andere aus-
probieren.

MotorräDEr
EbEnFAllS bEtroFFEn

In einer Stichprobegelang esden
ADAC-Technikern auch, vier Mo-
torräder mit Keyless-System zu
knacken. Somit gelten alle Si-
cherheitstipps auch für betroffe-
ne Motorräder. Diese Maschinen
sollte man zudem immer mit
einemExtra-Diebstahlschutz ab-
sichern, etwa mit einem Brems-
scheibenschloss. (dpa)

Keyless als Dieb-
stahlrisiko: Auto-
diebe haben es
zunehmend auf
Fahrzeugemit
diesem System
abgesehen.
Foto: dpa

Insektenreste auf dem Auto
So bleibt Ihr Lack intakt

Sommerfahrten hinterlassen
viele Insektenspuren auf dem

Auto. Diese können den Lack
dauerhaft schädigen. Deshalb,
auch wenn es manchmal lästig
erscheint: Für einen top gepfleg-
ten und lange intakten Lackmüs-
sendie Insektenrestezeitnahvon
der Front des Fahrzeugs entfernt
werden. Trocknen die Reste erst
mal richtig an, ist es oft schon zu
spät.DieSpuren lassensichdann
bisweilennurnochdurchPolieren
und, wenn das nicht reicht, durch
Schleifen entfernen. Davon ab-

gesehen trocknen Insektenreste
auf dunklem Lack viel schneller
an als auf hellem, weil letzterer
sich nicht so stark in der Sonne
erwärmt. Es gilt: ab in dieWasch-
box. «So lange die Rückstände
noch frisch sind, gehen sie mit
demHochdruckreinigerauchein-
fach wieder runter», sagt Auto-
pflege-Experte Christian Pet-
zoldtausHagen.ZumNacharbei-
teneignetsichetwasFlüssigkeit -
entweder ein sogenannter De-
tailer (Trockenreiniger) oder
Wasser aus einer Sprühflasche

(versetzt mit ein, zwei Tropfen
Autoshampoo).

Dazu einweiches, flauschiges
Tuch nehmen, das nicht zu dünn
sein darf, um genügend von den
Tierrestenaufnehmenzukönnen.
Sonst kann es passieren, dass
man sie stattdessen wie Sand-
körner über den Lack reibt. Bei
schon eingetrockneten Resten
lässt sich eine Reinigungsknete
aus dem Zubehörhandel nutzen.
Diese nimmt – auf einem Flüssig-
keitsfilmgleitend (etwawieoben:
Detailer oder Wasser/Autosham-

poo-Gemisch) – hochstehende
Partikel mechanisch ab. Einen
eventuell noch vorhandenen
Wachsschutzfilm nimmt die Kne-
te allerdings nicht ab - imGegen-
satz zu Insektenreiniger. Bei die-
sen kann es bei handelsüblichen
Produkten schon nach ein oder
zwei Anwendungen erforderlich
werden, diebehandeltenFlächen
neumitWachs zu versiegeln. Da-
her sind bei Pflegeprodukten fürs
Auto stets die Gebrauchsanlei-
tungen beachten - vor allem bei
den Einwirkzeiten. (dpa)

Wenn das Auto streikt
Mit Sicherheit durch jede Panne

Eine Panne kommt nie gele-
gen. Wenn das Auto nicht

mehr tut,wases soll, ist gut über-
legtes Handeln gefragt. Denn
sonst kann es stressig und auch
schnell mal gefährlich werden.
FürdenErnstfallgibtderAutomo-
bil-Club Verkehr (ACV) ein paar
hilfreiche Tipps.

ErStE ScHrittE bEi
EinEr PAnnE

Komische Geräusche oder auf-
leuchtendeWarnleuchten: Schon
bei den ersten Anzeichen einer
Panne ist Vorsicht geboten. Nun
gilt es, Ruhe zubewahren unddie
Warnblinkanlage einzuschalten,
um andere Verkehrsteilnehmer
frühzeitig zu warnen. Wählen Sie
einen sicheren Ort zumAbstellen
des Fahrzeugs. Hier bietet sich
der nächste Parkplatz oder eine

Pannenbucht an. Sinddiese nicht
zu erreichen, können der Seiten-
streifen oder der rechte Fahr-
bahnrand angesteuert werden.

So ScHützEn SiE SicH
UnDAnDErE

BevormandasFahrzeugverlässt,
ist es wichtig, zuerst eine Warn-
weste anzuziehen. Neben dem
gesetzlich dazu verpflichteten
Fahrer oder der Fahrerin emp-
fiehlt es sich, auch alle weiteren
InsassenmitWarnwesten auszu-
statten.

Sind Haustiere mit an Bord,
sollten diese nicht allein im Wa-
gen zurückgelassen und ange-
leint werden. Wählen Sie zum
Ausstieg nach Möglichkeit stets
die vom Verkehr abgewandte
SeitederFahrbahn.DerSchlüssel
kann dabei im Zündschloss ste-

cken bleiben, um den Helfern
später die Arbeit zu erleichtern.
Falls das Fahrzeug, verlorene La-
dungoderFahrzeugteileeineGe-
fährdung fürdenVerkehrdarstel-
len, muss zudem die Polizei über
die Notrufnummer 110 alarmiert
werden. Ist das Auto einmal ab-
gestellt und alle Insassen in Si-
cherheit,wartetschondienächs-
te Aufgabe: das Warndreieck.
Dieses muss laut Straßenver-
kehrsordnung (StVO) in „ausrei-
chender Entfernung“ vom Fahr-
zeug aufgestellt werden. Hierfür
empfiehlt der ACVeinenAbstand
vonmindestens 50Metern inner-
orts, 100Meternauf Landstraßen
und 150 Metern auf Autobahnen.
Falls Baustellenbereiche dabei
ein Hindernis darstellen, kann
neben der Warnblinkanlage als
weiteres Warnsignal auch der
Kofferraum geöffnet werden.

HilFE HolEn

Nachdem die Pannenstelle aus-
reichendgesichertwurde, istum-
gehend ein Pannendienst oder
der Automobilclub zu verständi-
gen. Dafür kommenmehrere Op-
tionen infrage: Verschiedene
Pannenmeldungs-Apps, die Not-
rufsäulen, welche alle zwei Kilo-
meter entlang der Autobahn ins-
talliert sind, oder ein Anruf mit
demHandy.

Halten Sie Informationen zum
Fahrzeug und Ihrem genauen
Standort bereit. Zur besseren
Orientierung erweisen sich Stra-
ßenschilder, Kilometerangaben
oder auch die GPS-Funktion des
Handys als hilfreich. Auch wenn
die Rettung unterwegs ist, rät der
ACVdringenddavonab,sichdem
Fahrzeug zu nähern oder gar ein-
zusteigen. (dpa)
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